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Kontinuität zur Unterstützung von Bestäuber-
populationen und eine größere Anzahl an jünge-
ren Blühflächen, die vorrangig natürliche Feinde 
in angrenzenden Feldern unterstützen, umfassen. 
Mit einer strategischen Planung und Platzierung 
können Agrarumweltmaßnahmen zusammen 
mit halbnatürlichen Habitaten helfen, die Arten-
vielfalt zu erhalten und die Funktionalität in 
modernen Agrarlandschaften zu sichern.
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